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Kösching Aktuell 
Bürgerentscheid am 16. Mai 2021 

 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 

neben der Corona-Pandemie ist in unserer Gemeinde das geplante Holzenergiewerk 
der Prolignis AG das vorherrschende Thema. Die lokalen Medien und sogar die BR-
Sendung quer berichteten darüber. Auf unserer Homepage www.spd-koesching.de 
haben wir für Sie diese Beiträge verlinkt. 
 

Nachdem die Bürgerinitiative "Stoppt das Kraftwerk" ein Bürgerbegehren im Rathaus 
abgegeben hatte, stimmte der Marktgemeinderat einstimmig einem Bürgerentscheid 
zu. Zum Zeitpunkt der Unterschriftensammlung lagen aber viele Informationen zu dem 
Projekt noch nicht vor. Mittlerweile gibt es zahlreiche Stellungnahmen und Gutachten. 
Darunter von der Technischen Hochschule Amberg-Weiden, TÜV Süd, Bayerische 
Staatsforsten und Bürger-Energie-Genossenschaft. Die von der BI vorgebrachten 
Bedenken wurden beleuchtet und jeweils deutlich entkräftet.  
 

Alle von uns eingeholten oder der Gemeinde vorliegenden Stellungnahmen können 
Sie auf unserer Homepage www.spd-koesching.de einsehen.  
 

Aufgrund dieser Informationen empfiehlt die SPD-Fraktion 
beim Bürgerentscheid mit NEIN zu stimmen. 

 

Damit startet das Verfahren und die abschließende rechtliche Prüfung, ob und in 
welcher Form ein Holzenergiewerk zwischen Gunvor und TAL kommen wird.  
 

Hier die wichtigsten Gründe: 
 

Energiewende: 
Um die Energiewende zu bewältigen und das Aus von Atomkraft und Kohle zu 
besiegeln braucht es dezentrale Lösungen. Neben Windkraft und Solar gehört Holz 
aus nachhaltiger Bewirtschaftung und regionalem Umfeld dazu. Die Voraussetzungen 
dazu liegen vor. Mehr als 100.000 Tonnen fossiles CO2 werden mit dem HEW in der 
Region eingespart. 
 

Standort: 
Im Dreieck zwischen der Gunvor Raffinerie, TAL und Autobahn A9 ist es am Rande 
der Köschinger Flur, trotzdem noch nah genug um ein Wärmenetz zu realisieren. 
Oder wie 1. Bürgermeister Ralf Sitzmann sagt: "Einen besseren Standort werden wir 
in ganz Bayern nicht finden!" 
 

Verkehr: 
Durchschnittlich 3 LKW pro Stunde von Mo - Fr (6:00 - 18:00 Uhr) werden das 
Kraftwerk beliefern. Es gibt keine Anlieferung an Feiertagen und am Wochenende. 
Eine Verkehrsbelastung für Kösching ist nicht gegeben, da die vertraglich 
zugesicherte Anlieferung über A9 und B16a erfolgt. 
 

Strom: 
Mehr als 20.000 Haushalte werden zukünftig mit CO²-neutralem Strom versorgt. Das 
entspricht der Menge von 11 Windrädern. 
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Lärm: 
Die vorgeschriebenen Richtwerte von 45 dB (A) nachts und 60 dB (A) tags werden 
laut Prolignis AG auf  35 dB (A) in der Nacht und 50 dB (A) am Tag durch 
Schallschutzmaßnahmen reduziert. Diese Unterschreitung führt dazu, dass eine 
Wahrnehmung für Kösching nicht mehr gegeben sein wird. 
 

Emissionen / Feinstaub: 
Laut  gutachterlicher Stellungnahme des TÜV Süd werden alle strengen gesetzlichen 
Grenzwerte deutlich unterschritten. Darüber hinaus sind sämtliche Grenzwerte zum 
Schutz der menschlichen Gesundheit sogar unter der sogenannten Irrelevanzgrenze. 
 

Abnehmer: 
Die Audi AG in Ingolstadt ist der größte Arbeitgeber in der Region, also auch für 
Köschinger Bürger*innen wichtig, und der Hauptabnehmer der Wärme in Form von 
Heißwasser. Damit wird der größte Energieabnehmer der Region zu 100% CO2-
neutral. Somit werden dafür keine fossilen Energieträger mehr verbrannt. 
 

Wärmenetz für Kösching: 
Der Wärmerücklauf von AUDI, mit einer immer noch sehr hohen Temperatur, kann als 
Basis für eine weitere Nutzung dienen. Durch die günstigen technischen und örtlichen 
Voraussetzungen ist es daher sinnvoll, ein sehr effizientes Wärmenetz mit Abnehmern 
wie zum Beispiel der Realschule, dem Sonderpädagogischen Förderzentrum, der 
Mittelschule, der Klinik und kommunalen Einrichtungen zu betreiben. Auch Haushalte 
können an das Wärmenetz mit angebunden werden. Laut Gutachten der OTH 
Amberg-Weiden (siehe www.markt-koesching.de) ist ein Wärmenetz für Kösching und 
Lenting realisierbar. Eine genossenschaftliche Umsetzung des Wärmenetzes, wie von 
der Bürger-Energie-Genossenschaft Neuburg-Schrobenhausen-Aichach-Eichstätt eG 
vorgeschlagen, wird gerade geprüft und könnte realisiert werden. 
 

Energieträger: 
Es wird ausschließlich Restholz verbrannt. Dazu gehören Holzhackschnitzel, 
Grünschnitt  und Siebreste sowie naturbelassenes Gebrauchtholz der Kategorie A1. 
Diese sind in ausreichenden Mengen langfristig vorhanden. Genaue Mengenangaben 
finden Sie auf www.spd-koesching.de. 
 

Arbeitsplätze und Gewerbesteuer: 

Insgesamt werden bis  zu 100 neue Arbeitsplätze geschaffen. Durch die Verlagerung 
des Hauptsitzes der Prolignis AG fällt auch die Gewerbesteuer in Kösching an. Da die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf lokale Arbeitgeber noch nicht absehbar sind, 
ist dies durchaus interessant. 
 

Wertschöpfung: 
Die gesamte Wertschöpfung bleibt in Bayern, vor allem in der Region. Unsere 
Waldbauern werden gestärkt.  

 

 
    Dieter Betz        Josef Glossner       Andrea Ernhofer   Alexander Götz   Daniel Mayerhofer     Anja Schilling 
     2. Bürgermeister    Fraktionssprecher       Gemeinderätin   Gemeinderat      Gemeinderat  Gemeinderätin 
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